
Das Bistum Mbinga in Tanzania unterhält ins-
gesamt drei Krankenhäuser und weitere 15 
Gesundheitseinrichtungen. Ohne das Engage-
ment unserer Partnerdiözese Mbinga wären 
rund eine halbe Million Menschen ohne ge-
sundheitlicher Versorgung in erreichbarer 
Nähe. 
 
Seit Februar 2021 steigt die Zahl der Erkrank-
ten mit Corona-Symptomen deutlich an. Die 
Pflegekräfte der Krankenhäuser und Gesund-
heitseinrichtungen leben in großer Sorge um 
ihre eigene Gesundheit, die sie täglich bei 
ihrer Arbeit für die Patienten aufs Spiel set-
zen. Sie bitten um Ihre Hilfe bei der Beschaf-
fung von Schutzkleidung, Masken, Sauerstoff 
und Tests in ausreichender Menge. 
 
 

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die 
rund 500 Schwestern, Pfleger und ÄrztInnen 
sich schützen und zum Wohl der Menschen 
ihre Arbeit tun können. 
 
Sie können mit Ihrer Spende helfen: 
 

 20 EUR kosten Infektionsschutzmittel 
und Sauerstoff eines Intensivpatienten 
pro Tag, 

 35 EUR kostete die Schutzausrüstung 
einer Krankenschwester pro Woche. 

 
Danke für Ihre Unterstützung! 
 
Weitere Informationen zur Lage sowie der 
komplette Brief des Koordinators für das Ge-
sundheitswesen in Mbinga finden Sie auf un-
serer Homepage sowie in unserer Gruppe 
Weltkirche im MIT. 

Verwenden Sie für Ihre Spende ab sofort unser gültiges Spendenkonto:  

Diözese Würzburg Weltkirche 
LIGA Bank eG, IBAN DE40 7509 0300 0603 0000 01 

Verwendungszweck: Mbinga Coronahilfe + „Spenderadresse“ 

 
 



 

 

 

Brasilien und besonders die Amazonasregion 
sind stark von der COVID-19-Pandemie be-
troffen. Mindestens einmal pro Woche hören,  
sehen oder lesen wir von den Auswirkungen 
der Pandemie in Brasilien. Zurückzuführen 
sind diese verheerenden Infektionen wohl auf 
die nicht vorhandene Handlungsbereitschaft 
und Ignoranz des Präsidenten. 
  
Viele LokalpolitikerInnen widersetzen sich 
diesem Verhalten. Auch die Katholische Kir-
che tut ihr Möglichstes. Sie versucht, lokale 
als auch internationale Mittel aufzubringen, 
um den Menschen beizustehen, denen die ge-
sundheitlichen Zugänge und finanziellen Mit-
tel fehlen, um in der Pandemie zu überleben. 
Wir fühlen uns besonders mit den Christen in 
der Diözese Óbidos verbunden. 
 
 

Eine erste Spendenaktion vor Weihnachten 
ergab die tolle Summe von über 15.000 EUR 
für Lebensmittel- und Hygieneartikeltüten. 
 
Die Sozialpastoral Caritas der Diözese Óbidos 
"Associação Beneficente Emaús" stellt auch 
weiterhin Lebensmittel- und Hygieneartikel-
tüten zusammen, damit Menschen ohne oder 
mit geringem Einkommen über die Runden 
kommen. 
 
Sie können diese Initiative mit Ihrer Spende 
unterstützen: 
 

 für 20 EUR wird in Óbidos  
eine Lebensmitteltüte gefüllt, 

 für 30 EUR wird in Óbidos 
eine Hygieneartikeltüte gepackt.  

 

Danke für Ihre Unterstützung! 

Verwenden Sie für Ihre Spende ab sofort unser gültiges Spendenkonto:  

Diözese Würzburg Weltkirche 
LIGA Bank eG, IBAN DE40 7509 0300 0603 0000 01 

Verwendungszweck: Óbidos Coronahilfe + „Spenderadresse“ 


